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SCHREIBEN VON ABT GEROLD II . [ ZURLAUBEN AN DEN AMMANN VON ZUG,
BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Erfreüwe mich , dass dem herr Brüeder Jüngsthin mit wenigen einige Vergnügung

geschehen ; Jch aber trag Obligation umb das durch P . Grosskeil [n] er uber¬

schickte Silberne Medallien ; daruss Kein grosses ingenium erhellet ; die an-

bringung dßs Kuchejungen wirdt mir Sehr lieb sein , wan ess ie mög¬

lich.

Weilen die Kunsthaffen erst muessen verfertiget werden , alss wird der Phi-



I i p p auf Petri und Pauli [= 29 . Juni ] , wider anhero kumen , umb dass Werckh

Zuo verfertigen.

Aus beyligenden Franckfurter blettem [ - eventuell ist damit das Frankfurter

Journal oder die Frankfurter Ober - Postamts - Zeitung gemeint - ] vememmen wir,

wass hier Landen nit bekant.

Wan und wo wird die dagsatzung gehalten werden ? [Die nächstfolgende Tagsatzung

war die Jahrrechnung von Frauenfeld , die vom 30 . Juni bis 15 . Juli 1715 dauer¬

te und an der auch Beat Jakob II . Zurlauben als Tagsatzungsgesandter von
l

Stadt und Amt Zug teilnahm . ] "

1 ) s . EA VII 1 , 85 (Nr . 62)

Original - AH 82 , 87 und 89 - Blatt 89 leer
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